
Demokratie.
Es gilt sie zu schützen, es gilt sie zu pflegen,
Sie sorgt sich um alle, sie hält uns im Arm,
Gerecht und weise, ohne Trug oder Harm,
Doch was wird passieren, wenn eben jener Engel,
Wird durch Geld zum schmutzig gar absurden Bengel,
Wenn sie fördert die Macht ohne jede Vernunft,
Die zerstören gesuchen der Erde Unterkunft.

Ein Wald der ist heilig, er erhält uns das Leben,
Bindet CO2 und kann uns ach so viel geben,
Ob Pflanze, Mensch oder Tier,
Wohl fühlen sich stets alle hier,
Doch Gericht und Politik wollen ihn Tod,
Zerstört soll die Schönheit, die er über Jahrzehnte bot,
Ob Trinkwasser, Kühle, Frischluft und Liebe,
Ein grüner Minister wünscht dem Wald Todeshiebe,
Er scheint längst verloren in kapitalistischen Zwängen,
Doch wir lassen uns nicht von den Straßen drängen,
Wir brauchen den Wald und keine Autobahn,
Gegen Klimawandel hilft viel Fahrradfahrn',
Ein Bahnnetz für Nah- und Fernverkehr,
statt Abgasschleudern samt SUV Heer.

Demokratie bedeutet Reflexion, Vetrauen haben, doch wer hat das schon,
Demokratie bedeutet Mitbestimmen, Einbringen, Zuhören, Mitreden, Umsetzen,
Demokratie war mal zum Menschheitswohl,
doch eure politischen Phrasen sind unfassbar hohl,
ich hoffe auf euch, doch vertraue euch nicht,
ich wähle euch, doch ich zähl auf euch nicht,
ihr solltet doch eigentlich unsre Umwelt retten,
doch stattdessen liegt unsre Zukunft in eisigen Ketten.

Presse-, Glaubens-, Meinungsfreiheit,
geben unsrem Leben Geleit,
Doch wie so oft, bleibt nichts mehr wahr,
in der dunklen Rabenschaar,
aus Macht und Geldgier ist‘s erblüht,
der Gerechtigkeitssinn scheint längst verglüht,

Wer seine Macht in sicheren Händen wünscht und bei demonstrierenden Kindern die Nase rümpft,
der ist weder Vorbild noch Leitbild, Figur, in Zukunft da bleiben wir auch weiter stur.
Wir lassen uns nicht weiter voll schwadronieren, wir wollen unsre Zukunft mit eigner Hand 
regieren,
Die Wissenschaft spricht von Klimawandel, Artensterben, Trockenheit, Waldsterben, Hungersnöten,
Sturmfluten, TOD.
Bei eurem Kampf dagegen da sehen wir rot.
Die Ressourcen werden uns immer mehr knapp, aber ja klar, machen Sie ruhig noch einen weiteren 
Wald platt.
Den brauchen wir ja auch eigentlich nicht, Autos produzieren saubere Luft sicherlich,
Wir dominieren die Erde, wir machen Sie platt, aber schön solang euch macht euer Bier noch satt.



Ja, genau Sie meine Ich,
Herr Al Wazir, ganz persönlich,
Sie sind dafür verantwortlich, dass ich mich hin und wieder bei der Frage,
wen ich wähle, über meine Antwort plage,
denn die Grünen die standen mal für Fortschritt, Zukunft und Klimaschutz,
doch Sie persönlich fördern lediglich Abgasschmutz,
erzählen was von demokratischen Verpflichtungen
und verstecken sich hinter Ihren machtvoll kapitalistischen Errichtungen.
Für mich sind Sie kein Grüner mehr,
denn Sie verkaufen sich an die Lobby zu sehr,
mir scheint, Sie wissen garnicht in welcher Partei Sie sind,
spielen mit unsrer Zukunft, wie mit Legoklötzen ein dreijährges Kind.

Bei den Grünen da sind wir ja per Du,
Also Tarek jetzt hör mir mal ganz genau zu,
für mich bist du mit der größte Grund,
warum ich mich muss oft schämen dies Stund,
in unsrer hessischen Satzung da setzen wir vorraus:
„Die politische Arbeit der Partei geht von den Grundprinzipien
ÖKOLOGISCH
BASISDEMOKRATISCH
SOZIAL und
GEWALTFREI aus.“
Also frage ich dich, wo findest du dich da wieder?
Schwingen kannst du gut die großen Lieder,
doch jetzt willst du weiter Autobahnen bauen,
die werden unsre Zukunft ganz nachhaltig versauen.
Du willst gesunde Bäume roden, verseuchen unser Trinkwasser fruchtig Boden.
2008 da wolltest du noch rot grün, sozial ökologisch ganz ohne Sühn,
doch heute koalierst du mit CDU und putzt denen auch noch den dreckigsten Schuh,
Doch wir brauchen nie wieder CDU, nicht weiter so zurück zum StatusQuo,
Konsequenter Klimaschutz muss werden evident,
ohne dass mensch obszönem Geld hinterher rennt.
Dein politischer Kurs mehr schlecht als echt,
der Begriff ambivalent wird dem fast nicht gerecht,
Verzweifelt suche ich deine Authentizität,
scheinbar ist es für dich einfach schon zu spät,
also komm pack deine Sachen und geh ne Runde nach Haus,
Und nimm die A49 doch bitte auch grad mit raus.

Und bis das nicht geschieht, bleiben wir hier stehn,
denn der Widerstand der wird weitergehn,
der Wald der bleibt weiter besetzt,
solang ihr euch nur um schmutzig Gelder fetzt.

Denn wer gesunde Wälder für dreckige Gelder rodet,
kann nur lebensmüde oder ein Vollidiot sein.



Und nun zum Abschluss ein kleines Gedicht,
denn zusammenfassend kann ich nur sagen:

Vor zu viel CO2 auf der Welt,
wird dich niemals retten dein blutiges Geld,
unsre Luft zum Atmen erhält uns der Wald,
er schützt uns, doch ihr zerstört mit Gewalt,
statt die Umwelt zu schützen,
unsrer Zukunft würd‘s nützen,
doch ihr ihr schätzt ihn nicht den Wald,
ihr macht ihn lieber für Abgasschleudern kalt,

doch wir bleiben hier und schreien laut:

 One Struggle, One Fight,
#FridaysForFuture
Danni bleibt!


